
12. Berliner PiA-Forum am 20. Januar 2016 in den Räumen der Berliner
Bundespsychotherpeutenkammer

Protokoll  Anwesend:  33  InstitutssprecherInnen,  JahrgangssprecherInnen  und
interessierte PiA aus 12 Instituten, davon 14 Institus- oder Jahrgangssprecher aus 9
Instituten (TeilnehmerInnenliste beim PiF-Rat),  Christoph Stößlein (Vorstandsmitglied
Psychotherapeutenkammer  Berlin),  Alfred  Luttermann  (Vorstandsmitglied,  PTK
Berlin),Vorsitzender  im Ausschuss  für  Aus-  Fort-  und  Weiterbildung,  Antje  Buckow
Vorstandsreferentin Psychotherapeutenkammer Berlin)

TOPs 
1) Begrüßung und Vorstellung der Berliner Bundespsychotherapeutenkammer 

durch C. Stößlein
2) Pflichtmitgliedschaft von PiA in der Berliner Landespsychotherpeutenkammer 
3) Wahl der PiA-Vertretung PP und KJP und der jeweiligen Stellvertretung
4) Strukturen des Berliner PiA-Forum 
5) Ausschau und neuer Termin

1) Begrüßung und Vorstellung der Psychotherapeutenkammer Berlin durch 
Christoph Stößlein Vostansmitglied) und Erklärung zur Kammerstruktur

- PiA haben derzeit einen Gaststatus in der Berliner Psychotherapeutenkammer, 
weil das Kammergesetz einen anderen Status nicht zuließ. Ein neues 
Heilberufe-Kammergesetz ist allerdings in Arbeit, so dass dies theoretisch zu 
ändern sei. 

- Die von den Gastmitgliedern wählbare PiA-Vertretung in der Landeskammer 
besteht aus je einer/einem VertreterIn für PP und KJP mit je einer/einem 
StellverterterIn. Die VertreterInnen und StellvertreterInnen nehmen an den 
Delegiertenversammlungen (Drogenverzicht) mit und können sich an den 
Ausschüssen beteiligen. Genau wie die Delegierten bekommen die Vertreter 
hierfür ein Sitzungsgeld (in der Drogenverzicht bisher nur die Vertreter, nicht 
die Stellvertreter, dies soll aber geändert werden).

- In der Kammer gibt es folgende Ausschüsse: (1) ambulante Versorgung, (2) 
Kinder- und Jugendversorgung, (3) Aus-, Fort- und Weiterbildung, (4) 
Berufsordnung, (5) Haushalt und Finanzen, (6) Institutionelle und öffentliche 
Versorgung (siehe: http://www.psychotherapeutenkammer-
berlin.de/ueber_uns/organe_uebersicht/delegiertenversammlung/index.html#3
2 ).

- Herr Luttermann wünscht sich Beteiligung von PiAs am Ausschuss ambulante 
Versorgung

- Es gibt weiterhin kein Versorgungswerk in Berlin. Dies wurde gerade vom 
Oberverwaltungsgericht abgelehnt, das Urteil steht noch aus. (Tipp eines PiAs: 
wenn man sich in einem anderen Bundesland melden kann, wäre man dort als 
PiA eventuell sogar Vollmitglied und wenn dort ein Versorgungswerk existiert, 
könnte man dort so Mitglied werden)

2) Pflichtmitgliedschaft von PiA in der Berliner Landespsychotherpeutenkammer
- In anderen Bundeslänger gibt es schon verschiedene Modelle von 

Pflichtmitgliedschaften von PiA in den Landeskammern.
- Die Deligiertenversammlung und das PiA-Forum sprachen sich bereits für eine 

Pflichtmitgliedschaft von PiA in der Berliner Kammer aus.

http://www.psychotherapeutenkammer-berlin.de/ueber_uns/organe_uebersicht/delegiertenversammlung/index.html#32
http://www.psychotherapeutenkammer-berlin.de/ueber_uns/organe_uebersicht/delegiertenversammlung/index.html#32
http://www.psychotherapeutenkammer-berlin.de/ueber_uns/organe_uebersicht/delegiertenversammlung/index.html#32


- Der Beschluss des PiA-Forums, der anhand einer Umfrage von ???? gefasst 
wurde, sieht eine Pflichtmitgliedschaft ab Behandlungsbeginn vor (zweite 
Ausbildungsphase, beginnt mit dem Zwischenkolloquium) und eine freiwillige 
Vollmitgliedschaft ab Ausbildungsbeginn. Eine Pflichtmitgliedschaft ab 
Ausbildungsbeginn sei auch denkbar und zu diskutieren. 

- Laut Informationen der Berliner Landeskammer müsse wahrscheinlich pro PiA-
Vollmitglied ein Beitrag von 60 Euro an die BPtK abgegeben werden. Laut 
internen Berechnungen müssten pro PiA 120 Euro jährlich eingenommen 
werden, damit die Mitgliedschaften kostendeckend wären.

3) Wahl der PiA-Vertretung PP und KJP und der jeweiligen Stellvertretung
- PP: Lisa Daesler wird zur PiA-Vertreterin gewählt, Anja Hildebrand als 

Stellvertreterin. 
- KJP: Heike Brandschau wird zur KJP-Vertreterin gewählt, Sun Uludag als 

Stellvertrterin
Herzlichen Glückwunsch den 4 gewählten Vertreterinnen

4) Strukturen des Berliner PiA-Forum
- Das PiA-Forum ist eine Organisation der PiA aller 23 Berliner 

Ausbildungsinstitute
- Vierteljährlich kommen InstitutssprecherInnen, JahrgangssprecherInnen und 

alle interessierten zusammen. Das Forum findet abwechselnd an den 
verschiedenen Berliner Ausbildungsinstituten statt. Das 12. Berliner PiA-Forum 
wurde erstmals mit der Wahl der PiA-Vertretung der Berliner 
Landespsychotherapeutenkammer zusammengelegt, was ab jetzt jährlich 
anstrebt wird um die Vernetzung von PiA-Vertretung der Kammer und PiA-Forum
zu verbessern.

- Das Berliner PiA-Forum wählt einmal im Jahr ein SprecherInnen-Team, welches 
vor allem die vierteljährlichen Treffen organisiert.

- Im Berliner PiA-Forum gibt es die folgenden AGs: (1) Betriebsräte-AG, (2) 
Klagen-AG, (3) Ersti-Tüten-AG, (4) Klinik-Ranking-AG, (5) Flüchtlings-AG, (6) PiA-
Verband-AG, (7)

5) Ausschau und neuer Termin
- Beim nächsten PiA-Forum am 13.04.2016 in den Räumen der BAP/PHB um 19 

Uhr sollen noch ausstehende Themen besprochen werden: 
Vergütungserhöhung der ambulanten Stunden, Informationsfluss aus der 
Landeskammer/Nachwuchsförderung in der Berufspolitik
Außerdem steht die WAHL DES SPRECHERINNEN-TEAMS an! 

- Delegiertenversammlung der Psychotherapeutenkammer Berlin zum Thema 
Kammermitgliedschaft der PiA am 09.02.2016 19:30 bis 22:00 Uhr (inkl. 30 
Minuten Imbiss) Veranstaltungsort: Geschäftsstelle der Kammer, 
Kurfürstendamm 184, 10707 Berlin
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen! Eine Teilnahme an der DV als Gast ist 
nach Voranmeldung per E-Mail an info@psychotherapeutenkammer-berlin.de 
möglich.


